
STADT BECKUM Vorlage 2021/0388 

DER BÜRGERMEISTER öffentlich 

Beratung des Haushaltsplanentwurfes 2022 für die Bereiche Soziales und 

Gleichstellung 

Federführung: Fachbereich Jugend und Soziales 

Beteiligungen: Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 

Fachbereich Innere Verwaltung 

Gleichstellungsstelle/Beauftragte für Menschen mit Behinderungen 

Auskunft erteilt: Herr Schulte | 02521 29-430 | schulte@beckum.de 

Beratungsfolge: 

Ausschuss für Inklusion, Gleichstellung, Soziales, Wohnen und Ehrenamt 

23.11.2021 Beratung 

Haupt-, Finanz- und Digitalausschuss 

14.12.2021 Beratung 

Rat der Stadt Beckum 

21.12.2021 Entscheidung 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die Haushaltsansätze des in den Anlagen zur Vorlage aufgelisteten Produktbereiches 05 

– Soziale Leistungen – sowie der Produkte 010203 – Angelegenheiten der Gleichstellung 

von Mann und Frau –, 060102 – Gewährung von Unterhaltsvorschuss –, 100303 – Verwal-

tung der Übergangsheime –, 100501 – Wohnbauförderung – und 100503 – Subjektbezo-

gene Förderung von Wohnraum – werden beschlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Personal- und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuord-

nen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt.  

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Gemäß § 80 Absatz 2 Satz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen legt 

der Bürgermeister den bestätigten Entwurf der Haushaltssatzung dem Rat vor. 

Demografischer Wandel 

Zur demografischen Entwicklung zählen insbesondere die sich ändernden Bevölkerungs-

strukturen und Bevölkerungszahlen bezogen auf Alter und Herkunft. 

Die Entwicklungen werden bei der Finanz- und Investitionsplanung auf örtlicher Ebene in 

ihren verschiedenen Ausprägungen mittelbar oder unmittelbar berücksichtigt und bei 

den Maßnahmen oder Projekten angesprochen. 
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Erläuterungen 

In seiner Sitzung am 28.10.2021 wurde dem Rat der Stadt Beckum der Haushaltsplanent-

wurf für das Jahr 2022 vorgelegt. Im weiteren Verfahren wird der Haushaltsplanentwurf 

auf der Basis des Produktplanes im Rahmen der jeweiligen Zuständigkeiten in den Sitzun-

gen der Fachausschüsse beraten. 

Im Ausschuss für Inklusion, Gleichstellung, Soziales, Wohnen und Ehrenamt werden der 

Produktbereich 05 – Soziale Leistungen – und die Produkte 010203 – Angelegenheiten der 

Gleichstellung von Mann und Frau –, 060102 – Gewährung von Unterhaltsvorschuss –, 

100303 – Verwaltung der Übergangsheime –, 100501 – Wohnbauförderung – sowie 

100503 – Subjektbezogene Förderung von Wohnraum – beraten (siehe Anlagen zur Vor-

lage).  

Anlage(n): 

1 Soziale Leistungen 

2 Angelegenheiten der Gleichstellung von Mann und Frau  

3 Gewährung von Unterhaltsvorschuss 

4 Verwaltung der Übergangsheime 

5 Wohnbauförderung, Wohnungsmarkt 

6 Subjektbezogene Förderung von Wohnraum 
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